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Niederschrift
zur öffentlichen Sitzung

des Bezirksausschusses des 5. Stadtbezirkes Au-Haidhausen
am Mittwoch, den 20.01.2016 um 19.00 Uhr,

im Salesianum, St.-Wolfgangs-Platz 11, 81669 München
Mehrzweckraum im Erdgeschoss

Sitzungsbeginn: 19.04 Uhr

Sitzungsende: 22.30 Uhr (nicht öffentlicher Teil)

Sitzungsleitung: Frau Dietz-Will

Anwesende BA-Mitglieder:

Entschuldigte BA-Mitglieder: Herr Andris, Herr Dr. Martini, Frau Dehne, Frau Nicole Meyer

Gäste: Bürgerinnen und Bürger aus der Au und aus Haidhausen
Vertreterinnen und Vertreter der Stadtteilpresse

Weitere Teilnehmer siehe Anhang im nicht-öffentlichen Teil 
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A Allgemeines

1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung

N 8.2.1 Grundschulstandort Mariahilfplatz 18; Ehemalige Christbaumsammel-
stelle Ecke Ohlmüller-/Falklenstraße im Bereich des Trambahnhäus-
chens; Schreiben des RBS vom 12.01.2016

N B I 7.1 7.1.1 Seerieder Straße
7.1.2 Orleansplatz

N B III 
3.3

Städtische Kindertageseinrichtung Falkenstraße 47, Geruchsproble-
matik im Kindersanitärbereich und starkes Aufheizen einzelner Räu-
me; Schreiben des RBS vom 12.01.2016

N B III
3.4

Stadtjugendamt/Förderung freier Träger 
Haushaltsjahr: 2016
Projekt: Nachbarschaftshilfe in der Au/Stadtbezirk 5 seitens des Sozi-
alreferates gefördert seit 1989; Schreiben des Sozialreferates vom 
02.12.2015

einstimmig beschlossen 

3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift der letzten Sitzung
Die Genehmigung wird in die nächste Sitzung vertagt.

4. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

4.1 Anwesende Bürgerinnen und Bürger
Ein Bürger aus der Eduard-Schmid-Straße beschwert sich über die lauten Musikd-
arbietungen mittels Verstärker und bittet um Ausweitung der Kontrollen durch die 
LHM.
Frau Dietz- Will bittet den Bürger, einen entsprechenden Antrag zur folgenden BV 
vorzubereiten und dort auch zu stellen.
Der Bürger ist mit dem weiteren Vorgehen einverstanden.

4.2 Schriftlich eingegangene Bürgeranliegen
GS Bazeillesstraße- siehe UA GUV  TOP B VI 2.6

Frau Reitz stellt die Vorschläge des UA vor.
In der Bazeillestrasse
Direkt vor der Schule soll der zur Bauzeit vorhandene Zebrastreifen permanent 
eingerichtet werden.
Direkt vor der Schule soll der Gehweg mit Pollern mit Dreiecksschlüssel (wegen 
Feuerwehrzufahrt) an der Gehwegkante vor Falschparken geschützt werden.
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An der Kreuzung Rosenheimer Straße/Pariser Straße
Eine  feste Blitzanlage in beide Richtungen soll die Blockade der Kreuzung durch 
Autos, die in die blockierte Kreuzung einfahren, verhindern.
Blinklicht  an den Fussgängerüberwegen
Gehwegnasen an der Einfahrt in die Pariser Straße sollen zum vorsichtigeren Ab-
biegen zwingen
Linksabbiegeverbot aus der Rosenheimer Straße in die Pariser Straße perma-
nent, nicht tageszeitlich

Lothringer Straße
Wir bekräftigten unseren Beschluss zur Lothringer Straße und bitten um zeitnahe 
Bearbeitung

Balanstraße
Der UA fordert zur Durchsetzung von Tempo 30 Piktogramme auf der Straße Ge-
schwindigkeitsmessungen

Frau Schaumberger spricht sich gegen die Gehwegnasen aus. Hier sollte vielleicht
der Fußweg verbreitert werden.
Herr Micksch erläutert in diesem Zusammenhang die Arten der Blitzanlagen.

Frau Reitz schlägt nach ausführlicher Diskussion folgende Änderungen vor:
• Änderung der geforderten Gehwegnasen in eine Verbreiterung des Fuß-

wegs
• Anfrage beim KVR, ob eine Blitzampel überhaupt möglich ist.

einstimmig beschlossen

5. Anträge

5.1 Stand der Planungen zum Fußgängertunnel unter dem Ostbahnhof
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00870
Frau Schaumberger stellt die Anfrage vor und bittet um Zustimmung.
Frau Reitz bittet um Änderung der Machbarkeitsstudie in Planung.
einstimmig beschlossen

5.2 Rückfrage zum Zeitungskiosk am Pariser Platz
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00871
Frau Dietz- Will berichtet von der vorab erhaltenen Stellungnahme des Baurefe-
rats. Hierin wird bestätigt, dass ein neuer Pächter gefunden wurde, der den Kiosk 
ab Frühjahr wieder betreiben will.
Die Anfrage wird zurückgezogen.

5.3 Rundbank an der Ecke Elsässer Straße/Spicherenstraße aufstellen
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00872
Frau Schaumberger stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.
einstimmig beschlossen
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6. Entscheidungen

6.1 Anträge auf einen Zuschuss aus dem BA-Budget

6.1.1 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Initiative „Gutscheine“
Gutscheine für Flüchtlinge, beantragte Zuwendung: 1.500,00 Euro
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05042
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung.
Die Mitglieder der Initiative nehmen nicht an der Abstimmung teil.
einstimmig beschlossen

6.1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Die Gartenzwerge e.V. Kindergarten
Gartenhaus errichten
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05013
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
In der Wörthstraße 20 soll ein bestehender Verschlag, der von der dortigen Kinder-
tagesstätte genutzt wird, wegen Baufälligkeit abgetragen und stattdessen ein neu-
es Gartenhaus errichtet werden. Eigenmittel stehen nicht zur Verfügung. Vom RBS
gibt es für Außenanlagen keine Bezuschussung im EKI-Fördermodell. Es empfiehlt
aber eine Bezuschussung durch den BA.
Der Unterausschuss hält sich an die Vorgabe des BA, keine Investitionen zu bezu-
schussen und empfiehlt Ablehnung.
einstimmig beschlossen

6.2 Sondernutzungserlaubnisse bzw. Sperrzeitverlängerung

6.2.1 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis (Freischankfläche) gemäß Vollmacht
des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007
Schank- und Speisewirtschaft "Spicery", Weißenburger Platz 3, 81667 München
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung zur Vorlage der Bezirksinspektion, je-
doch soll die in der Vorlage von ihr angemerkte Restgehwegbreite im Genehmi-
gungsbescheid festgeschrieben werden.
einstimmig beschlossen

6.2.2 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des Oberbürger-
meisters vom 26.11.2007
Wörthstraße 45, 81667 München; Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen 
auf öffentlichem Grund (4 Postkartenständer)
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung, es soll jedoch eine Fläche vor dem 
Laden in Länge (zwischen der Hauseinfahrt und dem Ladeneingang) und Breite 
(maximal 0,75 m)festgelegt werden, auf der die Ständer stehen können, damit sie 
nicht mitten auf dem Gehweg aufgestellt werden.
einstimmig beschlossen
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6.2.3 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des Oberbürger-
meisters vom 26.11.2007
Wiener Platz; Aufstellung von einer neuen Zeitungsverkaufseinrichtung auf öffentli-
chem Grund
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Die Bezirksinspektion teilt auf Nachfrage mit, dass die Genehmigung zu erteilen 
ist, da es sich um eine Zeitung mit überwiegend redaktionellem Teil handelt. Die 
Zeitung soll ca. zweimal jährlich erscheinen.
Der Unterausschuss sieht das äußerst kritisch. Befürchtet wird, dass es sich bei 
der Zeitungsverkaufseinrichtung in erster Linie um einen Werbeständer handelt, 
der in kürzester Zeit zu einem Abfalleimer mutiert. Der Zeitungskasten müsste 
auch wegen Vandalismus-gefahr ständig gepflegt werden. Vorstellbar wäre so et-
was allenfalls bei monatlicher Erscheinungsweise.
Aufgrund der vorliegenden Informationen empfiehlt der Unterausschuss Ableh-
nung.
einstimmig beschlossen

6.2.4 Entscheidung gemäß Sondernutzungserlaubnis (Freischankfläche) gemäß Voll-
macht des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007
Akin OGUZ, Dollmannstraße 27, 81541 München
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung.
einstimmig beschlossen

6.2.5 Entscheidung gemäß Sondernutzungserlaubnis (Freischankfläche) gemäß Voll-
macht des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007
Sitzbagatelle, Balanstraße 8
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung, wenn die 1,9 m Restgehwegbreite 
eingehalten werden kann, lehnt aber die Aufstellung von Pflanzgefäßen wegen der
damit verbundenen optischen Privatisierung öffentlichen Raums in jedem Fall ab.
einstimmig beschlossen

6.3 Weitere Entscheidungen

6.3.1 Fragen zur Umsetzung des stadtbezirksbezogenen Bürgerhaushalts (TOP A 6.3.1 
vom 16.12.2015)
Nach ausführlicher Diskussion wird als Ergänzung zur bereits erfolgten Stellung-
nahme folgendes beschlossen:

1. Das Gremium spricht sich einstimmig gegen die Zulassung anonymer Vor-
schläge aus, so wie auch von der Projektgruppe mehrheitlich vorge-
schlagen.

2. Entgegen dem Vorschlag der Projektgruppe bittet der Bezirksausschuss 
um eine zweimalige Vorschlagsphase im Jahr. Dies wurde mehrheitlich so
beschlossen. Des Weiteren sollte die Vorschlagsphase einen Zeitraum von 
sechs Wochen umfassen. Die Prüfung der Verwaltung sollte dann innerhalb
der folgenden vier Wochen erfolgen und die sich anschließende Diskussi-
onsphase einen Zeitraum von acht Wochen umfassen. Der BA entscheidet 
dann innerhalb der folgenden sechs Wochen

3. Das Gremium spricht sich einstimmig für eine Priorisierung nur derjenigen
Vorschläge aus, die in der Zuständigkeit der Landeshauptstadt München 
und der Bezirksausschüsse liegen.
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4. Die Höhe des Budgets sollte dabei 6€/je Einwohner betragen (mehrheit-
lich)

5. Auch sollten Einsparvorschläge mit aufgenommen werden (mehrheitlich)

7. Anhörungen

7.1 Kompetenz vor Ort anerkennen und wertschätzen- den Bezirksausschüssen mehr 
Entscheidungsrechte übertragen; Änderung der Anlage 1 BA-Satzung Ziffer 25 Ab-
schnitt Kreisverwaltungsreferat von: "Information über den Umgriff und Zeitdauer 
von Groß- Baustelleneinrichtungen jeglicher Art U" in: "Umgriff und Zeitdauer von 
Groß-Baustelleneinrichtungen jeglicher Art A"
BA-Antrags-Nr. 14-20/ B 01092 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16- 
Ramersdorf- Perlach vom 16.04.2015
Frau Reitz schlägt vor, dem Antrag des BA 16 zu folgen.
mehrheitlich beschlossen

8. Unterrichtungen

8.1 Antwortschreiben zu BA-Anträgen

8.1.1 Brunnenensemble am Bordeauxplatz instand setzen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01809
Kenntnisnahme

8.1.2 Durchführungen von Baumersatzpflanzungen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01609
Frau Reitz schlägt vor, die anvisierten Stichproben im 5. Stadtbezirk vornehmen zu
lassen.
einstimmig beschlossen

8.1.3 Verhinderung von Parken auf dem Schutzstreifen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01750
Kenntnisnahme

8.1.4 Was passiert an der BOS/FOS Technik?
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05815
Kenntnisnahme

8.1.5 Planungen und Ausbau des Fußgängertunnel unter dem Ostbahnhof umsetzen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01505
siehe hierzu TOP A 5.1

8.1.6 Wiedererrichtung der Umlaufsperre am Spielplatz Kegelhof
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01610
Kenntnisnahme

8.1.7 Flüchtlingsunterkunft in der Pariser Straße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01552
Kenntnisnahme
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8.1.8 Mobilitäts-Hindernis Rosenheimerplatz lösen!
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01051
Kenntnisnahme

8.1.9 MIP: Container für die Flurschule
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03500
Frau Schaumberger bittet um Nachfrage beim RBS, warum die Container noch 
nicht in Betrieb sind, obwohl dies bereits für Dezember 2015 anvisiert worden ist.
einstimmig beschlossen

8.1.10 Standort des temporären Schulpavillons an der Lucile-Grahn-Straße; fraktions-
übergreifende Dringlichkeitsanfrage
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00902
Kenntnisnahme

8.1.11 Bezirks-BEGRÜNUNG vorantreiben
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01129
Kenntnisnahme

8.1.12 Haltverbote an den Ersatzbushaltestellen in der Wörthstraße aufheben
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01711
Kenntnisnahme

8.1.13 Belastetes Grundwasser mit krebserregenden PAK Verbindungen- Paulaner Ge-
lände
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01830
Kenntnisnahme

8.1.14 Überarbeitung der Regelungen zur Sozialgerechten Bodennutzung
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01114
Kenntnisnahme

8.2 Reaktionen auf BA-Schreiben

N 8.2.1 Grundschulstandort Mariahilfplatz 18; Ehemalige Christbaumsammelstelle Ecke 
Ohlmüller-/Falklenstraße im Bereich des Trambahnhäuschens; Schreiben des 
RBS vom 12.01.2016
Kenntnisnahme

8.3 Weitere Unterrichtungen

8.3.1 Bücherschrank in der AU; Schreiben vom Verein "Freunde der Vorstadt e.V."
Kenntnisnahme

8.3.2 Abschließende Entscheidung des Oberbürgermeisters bei der Behandlung von 
Bürgerversammlungsempfehlungen und laufenden Angelegenheiten, die auf die 
Bezirksausschüsse zur Entscheidung übertragen worden sind; Änderung des Ver-
fahrens
Kenntnisnahme
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B Berichte aus den Unterausschüssen und der BA-Beauftragten

I. Bericht der Beauftragten

1. Regsam

2. Kinder und Jugend

3. Behinderte Barrierefreiheit
neuer Flyer
neue Toilette 
Liste KVR bestehende Behindertenparkplätze im 5. Stadtbezirk

4. Ausländer und Flüchtlinge

5. Frauen und Mädchen
weibliche Flüchtlinge in einem Haus 

6. Internet 
Frau Reitz schlägt Herr Meyer als neuen Internetbeauftragten vor 

einstimmig beschlossen 

7.
N 7.1

Baumschutz
7.1.1 Seerieder Straße
7.1.2 Orleansplatz

vertagt in die nächste Sitzung

8. Gegen Rechtsextremismus

II. UA Kultur und Freizeit

1. Kultur braucht Raum, Graffiti- Ausstellung im Einstein Kultur vom 16.06.2016 bis 
11.0.72016
Herr Wilhelm berichtet aus dem UA . Auf das UA Protokoll wird verwiesen.
Die Finanzierung der Graffiti Ausstellung sollte über das kulturreferat (Abt. Stadt-
teilkultur) und den BA abgewickelt werden.Dabei hat das Kulturreferat- ähnlich wie 
bei der Schülein Ausstellung- die Übernahme eines größeres Teils der Ausstellung-
kosten in Aussicht gestellt. Ein verbleibender Betrag in Höhe von maximal 
2500,00€ würde eine Antragsgruppe aus dem UA Kultur beim BA beantragen. Als 
Termin für die Ausstellungseröffnung wird der 18. Juni 19 Uhr vorgeschlagen.
Zur Street- Art- Aktion an der Beton- Schallschutzmauer der Tassilowiese wird von 
„Die Färberei“ ein Kostenvoranschlag/Konzept erstellt. Die Beteiligten wenden sich
damit an die zuständige- und auch schon mit früheren Projekten befasste- 
Stelle( Stresst Art) im Kulturreferat. Die Materialkosten der Aktion könnten wohl 
über das Baureferat abgewickelt werden. Die Aktion an der Tassilowiese wird von 
Herrn Liebhart fotografisch dokumentiert und in das Ausstellungsprojekt einge-
bracht.
Das Begleitprogramm zur Ausstellung wird unter der Federführung der GF Einstein
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Kutlur- auch im Kontakt mit Street-Art-Künstlern- entwickelt und anschließend mit 
dem Kulturreferat abgestimmt.
Der UA schlägt als Ortstermin für das Gespräch mit Baureferat und Künstlern Mitt-
woch, den 03.02.2016, um 16 Uhr an der Tassilowiese (Schallschutzwand)  vor.
Die Angelegenheit mit der vom BA 5 initiierten Erinnerungstafel zu Ehren der 
Münchner Brauereifamilie Schülein, die zwischen Unionsbräu- Gaststätte und dem
Eingang zum Kulturzentrum „Einstein Kultur“ angebracht werden soll, dauert an. 
Inzwischen wurde vom NS-Dokuzentrum mitgeteilt, das nun das Kommunalreferat 
(die GWG verwaltet lediglich das Anwesen) mit der Sache befasst ist. Der UA ist 
einstimmig der Meinung, dass die Zuständigen zur Februar- bzw. März Sitzung 
eingeladen werden sollten, um wieder Bewegung in das sich nun schon über zwei 
Jahre hinziehende Verfahren zu bringen.
Einstimmig beschlossen

III. UA Soziales

1. Entscheidungen

./.

2. Anhörungen

2.1 Beschlussvorlage 1. Schulbauprogramm "Neubau, Erweiterung und Generalin-
standsetzung" 
Frau Kajanne berichtet aus dem UA:
Der UA Soziales  begrüßt das Vorhaben und fordert zugleich aufgrund der Dring-
lichkeit  den  schnellstmöglichen Baubeginn.  Der rapide Anstieg der Schülerzah-
len an der GS am Mariahilfplatz macht dies notwendig. Laut  Schulentwicklungs-
planung des RBS ist
die Versorgung dieser Schüler über  die Kapazität der neuen Grundschule an der 
Hochstraße geplant. 
Der UA bedauert es sehr, dass die GS am Mariahilfplatz nicht auf der Prioritätenlis-
te für eine Generalinstandsetzung zu finden ist. Sie ist auch nicht im Ausblick auf 
die 42 weiteren Standorte der Maßnahmen-Priorität AA enthalten. 
In der Stellungnahme zur Beschlussvorlage ist daher zu fordern, dass die Maria-
hilfschule in die  Prioritätenliste aufgenommen und im 2.Schulbauprogramm zu be-
rücksichtigen ist.
Der UA bemängelt des weiteren, dass das Pestalozzi-Gymnasium zur Behandlung
erst in den Schulbauprogrammen 2017 ff. mit der Priorität AA vorgemerkt ist, je-
doch erst noch eine Machbarkeitsstudie beauftragt wird. Auch hierauf sollte in der 
Stellungnahme eingegangen werden.

Frau Schaumberger bittet um Zustimmung zur ergänzten Stellungnahme der CSU-
Fraktion.
Frau Kajanne hält dies nicht für erforderlich, weil in der Stellungnahme, die bereits 
an das RBS wegen der Einhaltung der Frist weitergeleitet wurde, alle wesentlichen
Punkte aufgegriffen worden sind.

mehrheitlich beschlossen
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2.2 Planung der Einsätze der Münchner SommerSpielAktion 2015
Frau Kajanne berichtet aus dem UA:
Der UA Soziales beschließt , dass auf Vorschlag der Kinderbeauftragten die Früh-
lingsanlagen in der unteren Au berücksichtigt werden sollen. Sie erfüllen alle ange-
gebenen Kriterien. 
einstimmig beschlossen

3. Unterrichtungen

3.1 Infrastrukturprogramm Sport in München
Rückblick 2015 und Fortschreibung für 2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 04460; Beschluss des Sportausschusses des Stadt-
rates vom 02.12.2015 (SB)
Frau Kajanne berichtet aus dem UA:
Der UA Soziales stellt fest, dass bei der Darstellung der im Bau bzw. in der Pla-
nung befindlichen Projekte keine Maßnahmen im  Bereich des BA 5 vorgesehen 
sind. 
Kenntnisnahme

3.2 Grundschul- und Kita-Standort Mariahilfplatz
Reaktivierung des Franziskusbrunnens und Planung eines Freiluftklassenzimmers;
Schreiben des RBS vom 01.12.2015
Frau Kajanne berichtet:
Die Mitglieder des UA Soziales, die bei der Ortsbegehung anwesend waren,
halten fest, dass der Vorschlag, die vor dem ehemaligen Bushäuschen angebrach-
ten Gitter nach Weihnachten zu entfernen, damit der Bereich traditionell als 
Christbaumentsorgungsstelle genutzt werden kann, nicht umgesetzt wurde. 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Das  RBS soll beauftragt wer-
den, die versprochene Übergangslösung noch in diesem Frühjahr umzusetzen. Bis
die angekündigten Maßnahmen zur Untersuchung des Standortes abgeschlossen 
werden, vergeht erfahrungsgemäß noch viel Zeit, sodass die Übergangslösung 
sinnvoll ist.
Kenntnisnahme

N 3.3 Städtische Kindertageseinrichtung Falkenstraße 47, Geruchsproblematik im Kin-
dersanitärbereich und starkes Aufheizen einzelner Räume; Schreiben des RBS 
vom 12.01.2016
Kenntnisnahme

N 3.4 Stadtjugendamt/Förderung freier Träger 
Haushaltsjahr: 2016
Projekt: Nachbarschaftshilfe in der Au/Stadtbezirk 5 seitens des Sozialreferates 
gefördert seit 1989; Schreiben des Sozialreferates vom 02.12.2015
hierzu auch Schreiben der Nachbarschaftshilfe vom 20.01.2016
einstimmig beschlossen
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IV. UA Arbeit und Wirtschaft

1. Entscheidungen

Siehe TOP A 6.1 und A 6.2

2. Anhörungen

2.1 Spielaktionen des AKA e.v. an verschiedenen Standorten:
- Johannisplatz vom 20.-24.06.2016
- Hypopark vom 07.-08.07.2016
- Postwiese, Wasserspielkistl vom 11.-15.07.2016
- Postwiese, Spiel-, Sport- und Kreativwoche vom 25.-28.07.2016
- Postwiese, Schulabschlussfest am 29.07.2016
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung, bittet aber zum wiederholten Male 
darum, dass solche Aktionen auch in der unteren Au stattfinden sollen.
einstimmig beschlossen

2.2 Spielangebote des AKA e.V. für Kinder von April bis Oktober 2016
- Hypopark 
- Postwiese
- Tassiloplatz
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung, bittet aber zum wiederholten Male 
darum, dass solche Aktionen auch in der unteren Au stattfinden sollen
einstimmig beschlossen

2.3 Kinderfest auf der Postwiese am 24.04.2016
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung.
einstimmig beschlossen

2.4 Projektvorstellung Biersiederei Weißenburger Straße
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
In der Weißenburger Straße 16 (Café Kriechbaum/Kleiner Chinese) soll in der ehe-
maligen Konditorei im Hof eine Kleinstbrauerei für Craft-Biere errichtet werden. 
Aufgrund der Dimension der Anlage ist mit nachbarschaftsunverträglichen Emis-
sionen/Immissionen nicht zu rechnen. In der Gaststätte soll ein Verkaufsraum für 
die Biere und andere Lebensmittel, ein Ausschank zur Verkostung mit kleinen 
Speisen/Brotzeiten und dem Angebot von (Hobby-)Braukursen eingerichtet wer-
den. Im Hof soll ein Wirtsgarten mit ca. vier Tischen errichtet werden.
Der Hausbesitzer plant Abriss und Neubau des Hauses, entsprechende Anträge 
lagen dem UA Planung und dem Bezirksausschuss im März 2015 vor und wurden 
abgelehnt. Insofern handelt es sich bei der Biersiederei zunächst um eine Zwi-
schennutzung.
Der Unterausschuss kann sich das Projekt auch im Hinblick auf die Haidhauser 
Biertradition gut vorstellen und empfiehlt Zustimmung
einstimmig beschlossen
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3. Unterrichtungen

3.1 Sachberichte und Verwendungsnachweise für gewährte Zuschüsse aus dem Bud-
get des BA 5:
- Erziehungshilfezentrum Adelgundenheim
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Kenntnisnahme
Kenntnisnahme

3.2 Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben:
- Schankwirtschaft "Sortie Bar & Lounge", Rosenheimer Straße 82
- Schank- und Speisewirtschaft (Name noch nicht bekannt), Sommerstraße 18
- Schank- und Speisewirtschaft (Name noch nicht bekannt), Pariser Straße 38 
(UG)
- Schank- und Speisewirtschaft (Name noch nicht bekannt), Pariser Straße 38 
(EG)
Herr Micksch berichtet aus dem UA:
Der Unterausschuss empfiehlt Kenntnisnahme.
einstimmig beschlossen

V. UA Planung

1. Entscheidungen

./.

2. Anhörungen

2.1 Steinstraße 46, Errichtung von 4 Balkonen und 2er Gauben auf der Hofseite eines 
Wohn- und Geschäftshauses
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
Dem Antrag wird zugestimmt (einstimmig). Es wird allerdings empfohlen, bei allen 
Balkonen – schon aus gestalterischen Gründen - die Geländerhöhe einheitlich mit 
1,10 m festzulegen (4 ja : 3 nein).
einstimmig beschlossen

2.2 Preysingstraße- Kirchliches Zentrum, Vorstellung des Projekts durch das Erzbi-
schöfliche Ordinariat
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
Die Standortbeibehaltung der Katholischen Stiftungsfachhochschule wird begrüßt 
und für das Stadtviertel als Bereicherung gesehen.
Wenn die diversen Projekte die Wettbewerbsphase beendet haben und es in die 
konkrete Planung geht, würde es der UA begrüßen, dass ein 
Freiflächengestaltungsplan des gesamten Zentrums zur Diskussion vorgelegt wird.
Nach wie vor wird vom UA für den Neubau der Grundschule die Variante 2 
favorisiert (siehe auch Protokoll UA Planung vom 10.12.2015).
Es ist anzustreben die Baustellenzufahrt am südlichen Ende des Hypoparks 
anzuordnen. Die Zufahrt soll als fest eingezäunter Korridor ausgebildet werden, 
um „Auswüchse“ über die Bauzeit zu vermeiden. Vor der endgültigen Festlegung 
sollte das aber mit dem BA 5 abgestimmt werden.



 Seite 13

Frau Dietz- Will ergänzt, dass im Laufe des Projektvortrags zugesagt wurde, dass 
zukünftig das kirchliche Zentrum ein zusätzlicher Zugang über die Pfarrkirche St. 
Elisabeth (Breisacher Straße 9) erhält, der tagsüber öffentlich zugänglich ist.
einstimmig beschlossen

Frau Dietz- Will berichtet von einem weiteren Bürgeranliegen, in dem eine weitere 
Verbindung mitten durch den Hypopark gefordert wird. Sie schlägt vor, dem Bürger
den neuen Sachstand mitzuteilen. 

2.3 Steinstraße 44, Nutzungsänderung 1. OG: 1 Büroeinheit in zwei Wohnungen
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
Dem Antrag wird zugestimmt. Zu klären sind allerdings noch die Kfz- und Fahrrad-
stellplätze.
einstimmig beschlossen

2.4 Rosenheimer Straße 8, Nutzungsänderung eines Frisörladens zu einer Gaststätte 
mit gleichzeitiger Verschmelzung mit dem Gastrolokal im EG
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
Es fehlen die Angaben zu 
1. Zu- und Abluftanlage in der Küche
2. Pausen-/Umkleideräume für das Personal
3. Waschräume insbesondere für das Küchenpersonal
4. planliche Angaben zum Personal-WC
Dem Antrag kann deshalb nicht zugestimmt werden. Trotzdem soll er vom UA Wirt-
schaft beurteilt werden.
Vertagt in die nächste Sitzung
einstimmig beschlossen

2.5 Humboldtstraße 13, Umbau und Sanierung VGB mit Anbau 2er Balkonanlagen 
und Errichtung e. Dachterrasse über dem Anbau (EG)/ hofseitig; Einbau e. Innen-
aufzugs, Aufteilung der Ladeneinheit (EG) in e. Laden und 2 WE; Grundrissände-
rungen im 1. OG-DG; Erhöhung First, Einbau 2er Dachloggien (1.DG) u. Errich-
tung e. Dachterrasse auf dem Treppenhaus
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
Dem Antrag wird zugestimmt. Zu klären sind allerdings noch die Kfz- und Fahrrad-
stellplätze, wegen der beiden neu hinzugekommenen Wohneinheiten.
einstimmig beschlossen

2.6 Gravelottestraße 6-8; Nutzungsänderung VGB: Altenheim zu Büros, 2 Wohneinhei-
ten, Arztpraxis und Versorgungsküche für das Pflegeheim im RGB
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
Außer dem Titel im Begleitschreiben der LBK vom 04.01.2016, ist den 
überlassenen Unterlagen nicht zu entnehmen, wo und wie sich die beantragte 
Nutzungsänderung darstellt. Die Unterlagen ähneln mehr einer Erläuterung zu 
zweiten Fluchtwegen und haben damit eigentlich nichts mit dem Antrag auf 
Nutzungsänderung zu tun.
Der Antrag kann deshalb nicht bearbeitet werden.
einstimmig beschlossen

2.7 Neherstraße 1, Nutzungsänderung im 2. OG: Büro- zu Wohnfläche sowie Errich-
tung des. 2.Rettungswegs
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
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Nachdem die Bestandsunterlagen nicht vollständig vorliegen, kann nicht beurteilt 
werden, ob die ausgewiesenen 34 Kfz- und die 24 Fahrradstellplätze ausreichend 
sind. Ansonsten wird dem Antrag zugestimmt.
einstimmig beschlossen

2.8 Orleansstraße 34, Nutzungsänderung im Erdgeschoss: Bayerische Akademie für 
Werbung und Marketing zu Münchner Volkshochschule
Herr Meyer berichtet aus dem UA:
Nachdem die Bestandsunterlagen nicht vollständig vorliegen, kann nicht beurteilt 
werden, ob die Kfz- und Fahrradstellplätze ausreichend sind. Ansonsten wird dem 
Antrag zugestimmt.
einstimmig beschlossen

3. Unterrichtungen

3.1 Rosenheimer Straße 103; Umbau und Nutzungsänderung im EG: Teilung von Ein-
zelhandel in Gastwirtschaft und eine Wettannahmestelle; Erteilung der Baugeneh-
migung gem. Art. 59 und 68 BayBO im vereinfachten Genehmigungsverfahren mit 
auflösender Bedingung
Kenntnisnahme

3.2 Trogerstraße 19-21, Hotelumbau; Baugenehmigung gemäß Art. 60 und 68 Bayeri-
sche Bauordnung (BayBO) mit aufschiebender/aufschiebenden Bedingung(en); 
Schrieben der LBK vom 17.12.2015
Kenntnisnahme 

VI. UA Gesundheit, Umwelt und Verkehr

1. Entscheidungen

./.

2. Anhörungen

2.1 Neubau Lichtsignalanlage Falken-/Kolumbusstraße
Der UA schlägt Zustimmung vor.
einstimmig beschlossen

2.2 Höhere Bezuschussung der MVG für die Beschaffung von Elektrobussen
Empfehlung Nr. 14-20/ E 00397 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 5- Au-
Haidhausen am 26.02.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 04144; Beschluss des Ausschusses für Arbeit und 
Wirtschaft
Der UA schlägt Zustimmung vor.
einstimmig beschlossen
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2.3 Einführung des Modells "Nette Toilette"; Ermittlung des Bedarfs derartiger WC-
Anlagen im Stadtgebiet
Folgende Standorte werden vorgeschlagen:

• Gaststätte „Zum Schorsch“; Ohlmüllerstraße 2
• „Mickey Mouse“; Sommerstraße
• Restaurants rund um den Weißenburger Platz
• „Café Reichshof“; Bordeauxplatz
• „Gaststätte Humboldt“; Claude- Lorrain- Straße
• Kiosk an der Ecke zum Spielplatz; Wiener Platz/Sckellstraße
• „Café Hüller“; Eduard- Schmid- Straße 8

einstimmig beschlossen

2.4 Verkehrsberuhigter Bereich Preysingstraße; Schreiben des Kreisverwaltungsrefe-
rates mit der Bitte um Stellungnahme des Bezirksausschusses 

Der UA hält solche Einbauten in der Preysingstrasse weiterhin für nötig. Nunmehr 
sollen massive Betonblöcke angebracht werden. Der UA möchte aus gestalteri-
schen Gründen weiterhin Blumentröge.
einstimmig beschlossen

2.5 Haltverbot Aurbachstraße 
Anhörung gemäß § 13 der Satzung für die Bezirksausschüsse zu einer verkehrs-
rechtlichen Anordnung nach § 45 StVO
Der UA schlägt Zustimmung vor.
einstimmig beschlossen

3. Unterrichtungen

3.1 Errichtung und Betrieb von zwei Toilettenanlagen an der Isar
Gegenwärtiger Sachstand
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20/ V 04852; Bekanntgabe in der Sitzung des Bauaus-
schusses vom 12.01.2016
Kenntnisname 

3.2 Fahrradabstellkonzept (3. Realisierungsabschnitt)
a) Ergebnisse der Detailuntersuchungen
b) Kostendarstellung
c) Anträge
Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03326; Beschluss des Bauausschusses vom 
12.01.2016
Kenntnisname 

3.3 Bevorstehende Entfernungen von Gefahrenbäumen im 5. Stadtbezirk; Mitteilung 
vom Baureferat, Abt. Gartenbau
Kenntnisnahme
Frau Dietz- Will schlägt vor, dem Baureferat- Gartenbau mitzuteilen, dass vermehrt
Neupflanzungen durchgeführt werden und keine Naturverjüngung abgewartet wer-
den soll.
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Des weiteren sollte mehr Baumpflege betrieben werden.
Frau Schuster merkt an, dass der BA immer wieder Unterrichtungen hinsichtlich 
von Gefahrenbäumen bekommt.  
einstimmig beschlossen

3.4 Vollzug des Bayerischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG) und der Baum-
schutzverordnung (BaumschutzV); Obere Johannissstraße 3; Genehmigung der 
Fällung durch die Untere Naturschutzbehörde vom 16.12.2015
Kenntnisname 

3.5 Einrichtung eines personenbezogenen Behindertenparkplatzes im Bereich Auer-
feldstraße 8; verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO
Kenntnisnahme

C Verschiedenes und Termine

1. Berichte von wahrgenommenen Terminen

2. Nächste UA-Sitzungen

01.02.2016 UA Gesundheit, Umwelt und Verkehr
08.02.2016 UA Soziales
jeweils 19 Uhr, Büro der Diakonie, Elsässer Straße 30/Rgb.
09.02.2016 UA Arbeit und Wirtschaft, 19.30 Uhr, Büro der Diakonie, Elsässer Stra-
ße 30/Rgb.
10.02.2016 UA Kultur, 19 Uhr, Museum Haidhausen, Kirchenstraße 24
11.02.2016 UA Planung, 19.30 Uhr, Büro der Diakonie, Elsässer Straße 30/Rgb.

3. Nächste BA-Sitzung

17.02.2016 Salesianum, St.- Wolfgangs-Platz 11, 81669 München

4. Sonstige Termine

1. MVG Rad- aktueller Stand und Informationsveranstaltung am 22.02.2016 um 19 
Uhr in der Gaszählerwerkstatt der SWM-Zentrale, Agnes-Pockels-Bogen 6, 80992 
München

2. Bürgerversammlung BT Haidhausen, 25.02.2016, 19 Uhr im Hofbräukeller
Bürgerversammlung, BT Au, 03.03.2016, 19 Uhr in der Turnhalle des Pesta-
lozzi-Gymnasiums, Eduard- Schmid- Straße 1

3. Bürgerbeteiligung Neugestaltung des Platzes Rosenheimer Straße/ 
Lilienstraße/Zeppelinstraße am 27.01.2016, um 19 Uhr, Baureferat, Raum 0.409

4. Termin Forum Markt Wiener Platz 
vorgeschlagen wird der 16.04.2016 
einstimmig beschlossen

gez.       gez.
Adelheid Dietz- Will Constance Mros
Vorsitzende im BA 5 Direktorium HA II – BA-G Ost
- Au-Haidhausen - (Protokoll)
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